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Absonderliche Beschreibung der M
Jahrs, aus deö berühmten Doctor Dellwigs verbesserter

hundertjährigen Haue-Calender, welche die Witterung dmch alle is.
Wer«! in diesem Jahr, nach dem EM«ß der Kft?ec?en rmd dex Sonne«,

als jvdijch« JahrS-Regent, atsv beschnibet.

Der Jenner von Anfang Wind und Schneegestörber, bald ober Nebel in d«i
Thalleren auf Bergen Sonnenfcheiß, arbey kgll, und daö Ende wiederum Wind
Schnee oder Reg«».

Der Hornung hat die «eiste Zeit kalt Metter mit Nsbel und Sonnenfchetn,
und das Ende hat Schnee und Wind von Osten.

Der Merz hat im Anfang Wind und Schnee genug, dss Mittel und Ende
haben auch die meiste Seit kalte Winde wie auch Regen.

Der Aprill hat im Anfang Schnee und Regen in den Thalleren, das Mittel
«nd Ende meist zw lich Fruchtbar, mit Regen und Sonnenfchein.

Der May ift im Anfang Fruchtbar, das Mittcl hat kalte Wind und Reifen,
und das End« ift unbeständig, mit Regen, T onner Wind und Sonnenfchein.

Der Vrachmonat hat im Anfang viel Regen, das Mittel zimlich viel Son-
i nenschein, und das Ende warm mit Douner.

Der Heumonat ist warm mit Donner, und viel Wasser am Ende.

Der Augstmonat hat im Anfang viel Wasser, das Mittel hat katte Rege»
öno das Ende tst unbeständig.

Der Herbstmonat hat im Anfang Nebel und Sonnenschein, und im Mittel,
Regtn, und das Ende hat Sonnenfchein.

Der Wemmonat hat feiner Zeit gemäß gut Wttter.

Der Winkermonat hat im Anfang Süd,Ost-Wind, das Mittel und End
salte Wind und Nebel.

Der Christmonat komt mit kalten Winde», Regen in den Thalleren suf den
Bergen Schnee, und das Mittel t.nd Ende ist recht ordentlich Wirte, netter..
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